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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : TSB Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 23.10.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hennig für den TSB Schwäbisch Gmünd in 
der Herren-Bezirksliga

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSB Schwäbisch Gmünd in der Herren-Bezirksliga gegen die SG
Bettringen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Zimmermann / Sickinger und Calzetta
/ Nägele endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Kammerer /
Knödler hatten am Nachbartisch gegen Hennig / Janocha bei ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts
auszurichten. Das Doppel zwischen Holl / Holl und Schamberger / Schiek endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Joachim Zimmermann und Luca
Calzetta endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Die richtige Taktik fehlte
wiederum Vincent Kammerer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Hennig ab Ballwechsel
1. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael Holl gegen Carlo Schamberger. Stefan
Holl versäumte es derweil dagegen mit einem 8:11, 11:8, 8:11, 8:11 gegen Oliver Janocha, einen
Punkt für sein Team zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim anschließenden 9:11, 11:5, 12:
10, 11:3-Erfolg gegen Ralph Nägele hatte Niko Knödler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jonas Sickinger gegen Gunther Schiek. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 9:11, 8:11, 14:12, 3:11 verlor derweil Joachim
Zimmermann seine Partie gegen Matthias Hennig. Wenige Chancen hatte im Anschluss Vincent
Kammerer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Luca Calzetta. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Oliver Janocha war derweil Michael Holl, obwohl er alles gegeben hatte. Mittlerweile stand es
damit 4:8. Stefan Holl gegen Carlo Schamberger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Der 9:4
Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Bettringen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTV Burgstetten am 13.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TSB Schwäbisch
Gmünd wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TB Beinstein III
am 30.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SG Bettringen

Doppel: Zimmermann / Sickinger (0), Kammerer / Knödler (0), Holl / Holl (1) 
Einzel: J. Zimmermann (1), V. Kammerer (0), M. Holl (1), S. Holl (0), N. Knödler (1), J. Sickinger (0) 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Hennig / Janocha (1), Calzetta / Nägele (1), Schamberger / Schiek (0) 
Einzel: M. Hennig (2), L. Calzetta (1), O. Janocha (2), C. Schamberger (1), G. Schiek (1), R. Nägele
(0)


